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Der Monat Januar war kalt und trocken. Windstillen undleichte Luftströmungen au» Richtungen zwischen Ost und Nord» aren vorherrschend . — Für die Statiou Karlsruhe weichen dieLrrnperaturmittel der drei ersten Peotadeu zwar nicht wesentlich* »» de» Nvrmalwertheu ad , die vierte und sechste Pentade da-
veg-n waren um 1 ' /, ° und die fünfte sogar um 6 ° zu kalt - Dieabsolut niedrigste Temperatur von — 21 .6 " wurde am 26. inDovaueschmge« und die höchste von -i- 12 b ° am 29. in FreiburgHeobachtet . Verfolgt man nach den Pentadenmitteln den Gang»er Temperatur an der Schwär,wald -Statiou Höchenschwand« ld der nahezu 300 w tiefer gelegeueo Station Villingen , so er««u>t st» folgende » : In Höchenschwand uahm die Wärme bi»4»rgm du Mitte de» Monat » ab und stieg daun wieder bi» zu
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Ende desselben, während in Villingen umgekehrt sich in der erste»Halste de» Monat » eine Temperamrzuaahme und in den beidenfolgenden Pentoden eine ganz bedeutende Abnahme bcmerklichmochte. Für Höchenschwand ergaben sich für die drei letzte» Pen -taden der Reihe nach die Temperaturmiltel — 5.39 °, — 5.02 ° und-s- 0 . 10° , während dieselben für Villingen — 10. 16 °, — 14 60°
und — 7 .64 betragen . W^ n man die 10jährigenTemperaturmiltel( 1871 1880) als Normalwertde betrachtet , so waren in Höchen¬schwand die vierte und fünfte Pentode um etwa 4 ° zu kalt und dieletzte um 2/ , zu warm ; in Villingen dagegen waren die drei letztenPentoden fammtlich zu kalt, und zwar der Reibe nach um 9 */-°. 13°
und 3 . Man kann sich diese Verhältnisse etwa dadurch erklären, daßman aumaim». auf der flach gewellten , nur nach Süden schwachabfallenden Hochebene der Baar seien die durch Ausstrahlungimmer mehr erkalteten Luftwaffen bei dem windstillen Wetterruhig liegen geblieben , während die aus den Schwarzwald - Höhcagleichfalls durch Ausstrahlung abaekiihlte »od somit schwerer ge¬wordene Luft foilwährend den tiefer gelegenen Gegenden zu¬strömte und durch wärmere wieder ersetzt wurde. — Die Nieder-
schlagShöhen blieben durch da» ganze Gebiet bedeutend hinter den14,ähr,gen (1870- 1883) Mittelwerthen zurück. MeerSburg undHeidelberg erreichten von diesen Welchen noch die Hälfte ; Fcer-durg » Baden und Mannheim nur ein Drittel . Auf Karlsruhe ,Buchen und Wertheim kommt je ein Viertel ; auf Donaueschingenund Breiten ein Fünftel ; auf Höchenschwand . Villingen undSchapfhelM e,n Sechstel und auf Schweigmatt sogar nur einZwölftel dieser mittleren Niederschlagsböhe . Auch 4—6 Nieder-
schlag- tage fehlen an den meisten Statioaen . Die größte Nisder -
schlaaSmenge , welche während de » Januar in unserem Gebietüberhaupt erreicht wurde , meldet die neu errichtete StationNeueuweg mit 44.9 mm. Der größte Niederschlag innerhalb 24Stunden Mit 22 .4mm fies an der ebenfalls neuen Station Bernau .— Da » Barometer bewegte sich io den ersten Tagen des Monatsüber seinem mittleren Staad ; da» Luftdruck-Maximum wurde an
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icho? °« 7 erreicht ; hierauf ließ der Druck uaöso daß dessen Minimum schon auf den 11 . siel. Nach ebeosrascher Zunahme bewegte sich der Luftdruck vom 19.- 28 wWerth ohne wesentliche Abweichungen Gea «Ende de» Monats machte sich dann nochmals eine rasche Dm »abnahm - d -merkl,ch. D,e Differenz zwischen dem höchsten Mnwderst- n Barometerstand beträgt für Karlsruhe 29.2 mm D -
2werth7 zurück

Druckes blieb um 32 ww hinter dem Na .
Bodensee und Rhein zeigen in Folge anhaltenden FrostwelterS und iingewoonucher Trockenheit ein langsames und stetge» Zurückgrhe» de» schon , ni Anfana des Monat «hakten niedrigen WoffecstandeS . An d?r Meĥ aU der Wfällt der niedrigste Stand in di- letzten Tag« Mo « ZNur uuf der Strecke abwärts Maxau machte sich ngeFßWde» Monats , durch den Eintritt gelinderer Witterunge.n u° b ° deut-nd

.°S Ansteigen deS Waffeis b -merW Mr dk.drigstr Stand lr-gt noch unter dem der beidm ktztey M ^ te-LrBoriahrs . Ec war im Bodensee bei Konstanz - noch H .48m jrRbern der Waldshut noch 0 .57 m . bei Basel 0 I/ms°» 061 m bei Kehl 0.16w und b
°
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^b -' M °nnbnm 0. l4w tiefer als Lr b-Le niedrig«Sta ° d . Das Mittel der Wafferstände erscheint am Bodeosee m
vorgenannten Pegeln
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; Lel ?e7S ^ Beobachtungsreihe b ?rLn ^
Die Blnnenstüffe zeigen einen ähnlichen Verlauf. In der Kiozk,und dem Neckar wurde in den letzten Tagen des MonatS deniedrige Stand bür» eine unbedeutende . durch deu Eisabaaucverursachte Anschwellung gehoben.

" ^
Ceutralbureau für Meteorologie Md Hydrograf»i« Großberroot '



Hanv - l und Verkehr .
Handelsberichte.

r— Mainz , 15. Febr . (Die nächste Versammlung
des M itt r lr he rnischen Fabrikanten verein «) findet
am IS . d . M . Nachmittag« 3 Uhr. im Kasino „ Hof rum Guten¬
berg" dabier statt. Den Hauptgegenkaud der Besprechung bilden
die im Reichstag von den Abgeordneten Hertling . Lobreo . Stöcker.
Kropatscheck, Buhl . Bebel und Grillenberger eingebracht -n . die
Herbeiführung eines wirksamen Arbeiterschntzes bezweckenden An¬
träge und StellungSvahme hiert» .

Konstantinopel . IS. Febr . (Die Einnahmen der
Türkischen Tabaksgesellschaft ) in der zweiten Hälfte
de« Januar betrugen 5 .700 .000 Piaster .

v . Frankfurt . 7. Febr . (Börseuwoche vom 7 . bi « 13. Febr .)
AIS Hauptsignatur der Börse ist im Verlauf unserer neuen Be¬
richt - Periode daS beträchtliche Geschäft zu bezeichnen, welche- sich
am Kapitalmärkte vollzog und in erster Linie dazu beitrug, die
Festigkeit der Tendenz zu konstatiren . Wie bereits in der Vor¬
woche wurden hierdurch die eigentlichen SpekulationSwerthe mehr
oder weniger vernachlässigtund io Folge deS geringeren Interesse» ,
da- die Börse denselben widmete . zeigten deren Korse auch nur
geringe Elastizität und weisen sogar tbeilweise Abschwächungen
auf . Im Allgemeinen war die Aufmerksamkeit der spekulative»
Kreise auf die Eniwickelung der egyptischen Angelegenheiten ge¬
richtet und die Preisgestaltung der EgYPter am Londoner Platze
beeinflußte täglich in hohem Grade die Haltung der Börse. An¬
fangs litt daS Effekt noch unter dem Eindruck de« Falles von
Chartom , konnte sich jedoch bald wieder bessern, als die Beschlüsse
deS englischen StaatSrath « bekannt wurden, welche eine energischere
Kriegführung in Aussicht stellen . Bessere Pariser Kurse . sowie
daS Schwinden der Befürchtungen , welche das Vorgehen Italien -
im Rothen Meer erweckt hatte , gaben den Anstoß zu einer wei¬
teren Steigerung der unifuirten EgYPter , die noch durch die
Auslassung der „TimeS" bezüglich eines englischen Protektorat»
in Egypten gefördert wurde. Gestern herrschte an fast stimmt -

licheo Börsenplätzen eine außerordentlich günstige Stimmung .
Die Spekulation eSkomptirte die bevorstehenden ausländischen
Finanzgeschäfte und wurden von Berlin auS in Folge dessen
namentlich Disconto - CommandH und russische Werthe favorisirt.
Heute gestaltete sich - dir Tendenz im Allgemeinen aus RMlisatio-
nen etwas schwächer. EgYPter waren ourch Gerüchte vou einer
Gäbruag unter der mohamedanifchen Bevölkerung Indien » ge¬
drückt. Lombarden uud StaatSbahn - Aktien lagen matter, letztere
angeblich auf die beabsichtigten deutschen Getrridezölle.

Kreditaktien bewegten sich zwischen 257 "/. und 258 °/» . Staats »
bahu - Aktien wurden a 256"/» — 255 °/. und 2537. umaesetzt-
Galizier gingen L 224 °/» — 223 ,4 und 223°/» um. Lombarden
variirten ä 117°

,
'
4 — IIS "/» und 118°/, . Eaypter wurden b 66 "/«—

697, und 68 "/i» gehandelt. DaS Animo für Oesterr . Bahnen yat
diese Woche etwas nachgelassen und weisen dieselben daher theil-
weise kleine KurSrednkttonen auf. Nur Böhmische Bahnen be¬
liebt und besser. Deutsche Bahnen ziemlich fest. Mecklenburger
blieben auf gute Nachfrage höher . Hess. Ludwigsbahn-Aktien
nachgebend auf die Erklärung der köaigl . Eisenbahn-Direktion,
schließlich wieder erholt. Marienburger matter. Westficilianerbesser.
Oesterr . Prioritäten sehr fest. Von deutschen Prioritäten waren
Mecklenburger Südbahn L 100°/, gefragt . Am Markt für aus¬
ländische Fonds östcrr.-ungar . Reuten steigend , ebenso Russen .
3Proz. Italiener sind matter . Serbische Reate fest. Spanier
waren ä 61°/i, - 62"/i« im Umsatz . Konvertirte Türken besser .
Amerikanische Prioritäten theilweise höher. StädtrbondS mehr
beachtet . Bon Jnduftrieiverthen : Neue Alkaliwerke Westeregeln
in regem Begehr . Banken sehr fest. Dttconto - Commandit stiegen
1°/- Proz . Deutsche Effektenbank gewannen 7i , Pro ». , Mittel¬
deutsche Kreditbank 2°/, Proz . Für beide letztgenannten Werthe
lagen gute KaufordreS vor . Wechsel fest. PrivatdiSconto 2°/» Proz .

l . Mannheim , 13 . Febr . (Die Zu - und Abfuhren
von Getreide ) und anderen landwirthschaftliche » Produkten
am hiesigen Platze in Kilozentnern , verglichen mit dem Mehr
oder Weniger (in Paranthese ) mit den Zu - und Abfuhren in der
gleichen Periode de -» Vorjahre « : A . Von Seite deS Großh . Haupt -

ZollamtS Mannheim wurdenvom 16. - 31 . Januar d . I . abgefertiat -
I. Zufuhr : Weizen 75. 282 (^- 34 .584) . Roggen 21,392, (-j- 16.388).Gerste ic03 (-s- 2S2) . Mai « 8500 ( 1- 3774) . Hüls-nfrüchte 738
(-s- 738) . Sämereien 5006 (-s- 2653 ) . Mehl 8S3 ( - 3109 ) . Grie«2000 (-s- 1910). Zusammen 114,814 gegen 57 .584 im Vorjahre ,demnach mehr 57.230 . II. Abfuhr : Weizen 16 .384 (— 2220).MaiS 2618 (4- 918) . Hülsenfrüchte 66« (-l- «21). Zusammi«
19,668 gegen 20,349 im Vorjahre , demnach weniger 681 . ö Bahn -
Verkehr. Nach Mittheilung der Güterverwaltungeu gelangtenvom 11 . bi« 31 . Januar 1885 I . »um Versandt : Weizen 115 .255
( 4- 5055) . Roggen 15 .016 (4- 5785) . Hafer 279 44- 3) . G « S,
2907 <4- 907 ) . Hülsensiüchte 1858 (— 82) , Mai « 6158 (4- 707).Kleesoak 940 (- 278 ) . Oelsaat 4611 (— 1331 ). Zusammen 147 .024
gegen 136 .259 im Vorjahre , demnach mehr 10,765. Im Jahre
1885 kamen vou dem Versandte 24.660 vom Ausland . gegen
32,917 in derselben Periode de« Vorjahre «, il . Empfang : Weizen
II ,569 ( 4- 10.366 ) , Gerste 5784 (-s- 25«0). Hafer 3679 ( 4- 1160).Hülsenfrüchte 700 (— 50) . Kleesaat 600 ( — 75) , Oelsaat 118
( — 589 ) , Roggen 2000 ( 4 1850 ) . Zusammen 24,451 gegen 920S
im Vorjahre , demnach mehr 15 .242 . Im Jahre 1885 kamen wo»
der Zufuhr 9915 vom AuLlande gegen 1010 in derselben Periode
de » Vorjahre « .

Pest , 14 . Febr . Weizen loeo fest , per Frühjahr 8.27 G .»8 .28 B . . per Herbst 8.83 G . . 8.84 B . Hafer per Frühjahr
6 .75 G . . 6.77 B . Mais per Mai - Juni 5.79 G . . 5 .80 B . Kohl-
repS — . Wetter : prachtvoll.

New - A 0 rk . 14. Febr . (Siblußkurse .) Petroleum in New-
Nork 7"/4 , dto . in Philadelphia 7°/» , Mehl 3.25. Rother Winke»
weizen 0.90"/« » MaiS ( old mixed) 50 "/« , Havanna - Zucker 4 .85,
Kaffee . Rio good fair 9 .30, Schmalz lWilcox) 7 .70 , Speck 7°/«,Getreidefracht nach Liverpool 3°/» .

Baumwoll - Zufuhr 10,000 B . , AnSfuhr nach Großbritannien— B .. dro . »ach dem Lontment — B .

Berantwortlicher Redakteur : Karl Tr 0 st in Karlsruhe .

-- 12 Rink., 1 Suld«, S. S . — 2 Rmk., 1 Franc — 80 Pf«. Frankfurter Kurse vom 14 . Februar 1885. r Lira --- so Pfg., 1 Pfd. -- 20 Rm!
rubrl — S Rml. so Pf»., 1 Mark Banlo — 1 Rmk . so Psg.

Baden
LtaatSpapiere .
> 3°/, Ovligat . st.

Bayer » 4 Obligat . M .
Deutsch !. 4 ReichSanl.M .
Prmßen 4°/, 7 > Eons. M .

. 4"/- EonsolS M .
Wtbg . 4' /,Obl .v .78/79M.

. 4 Obl . v . 75/80 M . 1044»
Oesterreich 4 Goldrente fl . 88"/»

69 ' /,

99 °/,
103 "/»

104°/, «
1044-4

104°/, ,
104//.

106°4 .

4°/« Silberr . fl.
» 4°/, Papiere , fl.
» SPaPierr .v .1881

Ungar» 4 Goldreute fl.
Italien 5 Reute Fr .
N > Rumänische Rente

umäniea 6 Öblig . M .
kußland 5 Obl . v . 1862 ^' . 5 Obl . v. 1877 M .

» 5ll . Orieutanl . PR .
^ . 4 Eons. v. 1880 R . 83 °°/, «Serbien 5 Goldreute L6"/„

81 ' /,,
81 »/,«
977»
93 ' /,

104°/,
98 ' /,
97"/.

4 in Mk.
Span . 4 AuSländ. Rente
Schw . 4°/, Bern v . 1877 F .

. 47, Bern 1880 F .
Egypten 4 Unif. Obligat .

Bank -Aktien .
4°/,DeutscheR . -Bank M .
4Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 DiSc .-Kommand. Thlr .
5 Frankf .BankvereinThlr .
5 Oefl . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . KreditbankThlr .
SD . Effekt -u.Wechsel- Bk.

40»/, einbezahlt Thlr .
Eisenbahn -Aktie «

Melbers -Speyer Thlr .
eff-Ludw .-Bahn Thlr .^eckl .Friedr .-Franz M .
Pfälz . Maxbahn fl.

. ^ . älz . Nordbahn fl.
Elisabeth Pr . - Akt. fl.

101
627»

102°/.
ioi7 ,
68 °/.

144' /-
118°/.
152°/-
152°/.
208 ' /»
82 '/-

112°/-
123

44

194"/.
132°/.

10t
iss °/.

Elisa .U Em .Linz -B . Sbr .fl.
4 Gotthardbah » Fr . 111°°/, ,
5 Böhm . West-Bahn y . 253 "/.
5Gal . Karl -Ludw .-B . fl. -
5 Oefl .Franz - St .-Bahnfl . —
5 Oest. Süd -Lombard fl. 117 ' /»
5 Oefl . Nordwest fl. 147 °/,
5 , . 1-it . S . fl. 158
5 Rudolf fl. 153 °/-

Eisenbahu - Prioritäten
4 Elisabethsteuerfrei fl. 98 °' /, ,
5 Mähr . Grenz -Bahn fl. 73
5 Oest. Nordwest- Gold -

Obl . M . 105 °/.
5 Oest. Nordw . l-it. 4 . fl. 85' /,5 Oefl . Nordw . 1-it. 8 . fl . 85°/»
4 Vorarlberger fl. 75"/,
3 Raad -Oedenb-Ebenf . Gold

steuerfrei M . 67 °°/, ,
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 96 -/.
6 Buffalo N . -A. Phil .

Eons. Bonds 39 ' /»

6 Soulhern Pacific ofCal .ldl . 94
5 Gotthard IV Ser . Fr . 108' /, ,
1 » » 99"/.
4 Schweiz. Central

"
100°/»

5 Süd - Lomb . Prior , fl. 104°/, ,
3 Süd - Lomb . Prior . Fr . 62 ' /»5 Oest . StaatSb . -Prior .fl. 106°/»
3 dto . l - Vlll 8 . Fr 80»/»
3 Livor. l -it-6 , Di » . V - Fr . 63"/.
5 ToScan . Central Fr . 101
5Westsicil .Eisb. I880stfr.Fr . 104°/,

Pfandbriefe .
4 Rb . Hyp .-Bk.-Pfdbr . —
5 Preuß .Eeut .° Bod .-Ered .

verl. ä 110 M . —
4 dto „ ä 100 M . 100"/.4»/,Oest .B .-Erd .-Anst . fl. 102
5 Ruff . Bod .-Tred . S .R . 95"/.
47° Süd -Bod .-Tr .- Pfdb . 101' /,,

BerztnSliche Loose .
3 ' /,Eöln - Miad .Thlr . 100127°°/, ,4 Bayrische „ 100 134°/»
4 Badische „ 100 132

4Mein .Pr .Pfdd .Tblr .100 116°/,
3 Oldenburger Thlr . 40 125°/-
4Oesterr . » . 1854fl. 250 —
5 „ V. 1860 „ 500 120 °/.4Raab -GrazerThlr/100 95"/.
UuverziuslicheLoosepr .Stück. 262 .30

97 .—
303 .60

Badische fl. 35-Loose
Braunschw.Thlr .20-Loose
Oest. fl.100-Loosev . 1864
Oeflerr .Kreditloosefl.100
von 1858 305 —

Ungar.StaatSloosefl . 100 223 .40
Allsbacher fl. 7-Loose 28.40
Augsburger fl . 7- Loose 27 .—
Freiburger Fr . lS -Loose 24 .90
MailänderFr . lO-Löose 15. 10
Meiningerfl . 7- Loose 25 .
Schweb. Thlr .lO-Loose 6210

Wechsel «nd Lorten .
Paris kur, Fr . 100 80.90
Wien kurz fl. 100 165 .55
Amsterdam kurz fl .100 169 .65
London kur» 1 Pf . St . 20 .50

Dollar « in Gold 4.17—21
20 Fr . -St . 16 . 17 - 21
Sovreigas 20 .37 —42
Obligationen «nd Industrie -

Aktien .
4 Karlsruher Obl . V. 1879 102 °/«
4 Mannheimer Obl . 101 °/,
4Freibnrg , 102
4 Konstanter » 10l °/«
Ettlinger Svianecei o .ZS . 139 "/«
Karlsruh .Maschinenf.dto. 140°/-
Bad . Zuckers., ohne Zs . 82
37»Dentsch .Phön .207uEr. 172
4RH . HyPolh. -BankS0"/°

bez. Thl . 112
5 WestereqelnAlkali 13 ? "̂
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union 10S
5 Hyp . Aal . der Oest. Alpin

Montgs 91
ReichsbankDiScout 47»
Franks. Bank. DiScont 47,
Tendenz : —.

ws » Todesanzeige.
L.984 . Karlsruhe .

Schmerzerfüllt widmen wir
MWH Freunden und Bekannten die

Trauernachricht , daß unsere liebe
Tochter und Schwester

Marie Schneider
gestern Abend ihrem mehrjährigen
Leiden im Alter von 14 Jahren 7
Monaten erlegen ist.

Um stille Thellnahme bitten,
Karlsruhe, 15 . Februar 1885,

Hugo Schneider ,
Regierungsrath ,

mit Familie .
Dies statt besonderer Anzeige.

Todesanzeige.
L.994 . Karlsruhe .

Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat,
unsere liebe Tochter, Schwester und
Schwägerin

Lina Weiß
nach langem , schwerem Leiden im
Alter von 32 Jahren in ein besseres
Jenseits abzurufen.

Um stille Theilnahme bitten,
Karlsruhe , 16 . Februar 1885,Die trauernden Hinter¬

bliebenen.
Die Beerdigung findet Mittwoch

den 18. d. M. , Nachmittags 3 Uhr,
vom Trauerhaus , Kaiserstraße Nr . 3 .
aus statt .

Für Aerztr und gebildete Laien.
Im « . Jahrgänge erscheint :

Deutsche « Wochenblatt
für

Gesundheitspflege». Kettongsuresen.
HerauSgegebenv . ISr . Paul Börner .

Wöchentlich i Nummer . — Abonne-
M-ntSprei- vierteljäbrl . 3 Mk . — Zu
brzlehrn durch alle Buchhandlungen u.
Ponaußalteu und durch die Expedition
de» D . Wochenbl . f. Gesuudheitspsl. ».
RtWm,sw .Zuljn S.V., Deffauer Str . 6.
H Prodemunmero auf Verlangen gratis

M .431 . 1 . Schrltack ».

Wasserkraft .
In der Nähe von Lchiltach (Baden)

Eisenbahnstation, ist eine beveutende
Wasserkraft (Kinzig) , welche bisher zum
Betriebe einer Säawühle verwendet
wurde, wegen Aufhebung der Gemein¬
schaft billig zu verkaufen . —
Nähere Auskunft ertbeilt auf Anfragen

Rathschreiber Roefch io Lchiltach .

»MWtzWP

Geschäfts - Eröffnung «nd
Empfehlung .

Einem geehrten Publikum von Karlsruhe uud Umgebung , sowie
meinen Freunden und Bekannten beehre ich mich , die ergebenste Mit -
theilung zu machen , daß ich am 1 . Februar Kaiferstraße 88 hier,
neben dem Museum , ein Geschäft in

fertigenHerren- u . Lnaben-Äleidern,
verbunden mit

eröffnet habe .
Durch Verbindung mit den bedeutendsten Bezugsquellen und durch

langjährige Thätigkeit in der Branche, wie aucb durch persönliche , sehr
billige Einkäufe bin ich in der Lage , meinen sehr geehrten Abnehmern
alle nnr möglichen Bortheile bieten zu können .

Bei der Einrichtung meines Lokales habe ich besondern Werth
darauf gelept , daß meine Artikel in Betreff gute « SitzenS , daner -
hafter Stoffe und solider Verarbeitung daS Beste bieten , was
geleistet werden kann .

Ich werde mich stets bemühen , die neuesten Erscheinungen der
Herren - Mode mit Rücksicht auf jede Figur in reichster Auswahl
von den bill gsten bis zn de« feinste « Sachen auf Lager zu haben,
und ist somit Jedermann Gelegenheit geboten , seinen Bedarf in guter
Waare billig bei mir zu beschaffen.

Indem ich um gütige Unterstützung meines Unternehmens bitte,
bemerke ich noch , daß ich durch streng reelle , höfliche und zuvor¬
kommende Bedienung daS Vertrauen meiner sehr geehrten Kundschaft
zu erwerben suchen werde .

Karlsruhe , im Februar 1885 . Hochachtungsvollst
WH » .M .369 .2.

- -

Ke» lelepliono lVlanufaolg. 60 . in Hnlivoi'pen
hat dem Unterzeichneten den Alleinverkauf ihrer

Telephonischen Apparate
übertragen und empfiehlt sich derselbe für alle Arten
solcher Anlagen.

Durch daS Anbringen von Uebertragern (Mikro¬
phonen) , welche die DeutlichkeitdeS Hörens bedeutend
verstärken , zeichnen sich die Apparate vor allen andern
aus und stellen sich im Preis verhältnißmäßig billiger.

Durch klare und deutliche Wiedergabe eignen sich
diese Einrichtungen auch für geräuschvollere Räume
und ist ein weiterer Vorzug der , daß nach gezogener
Drahtleitung die Apparate von Jedem leicht aufge¬
hängt und in Betrieb gesetzt werden können .

Apparate , um sich von deren Leistungsfähigkeit zu
überzeugen , sind in meinem Lokale aufgestellt.

O MekZvr -
Großh . Hof-Mechaniker L Optiker,

M 278 4. Karlsruhe i . B .

6°
Iv Oregon L Oslifornis ksilrosl!

I. üüortgage Oolä - Kondo.
In der am 4. Februar d. I . in Frankfurt a . M . stattgehabte» BondL-

besitzer- Versammlung wurde die Bildung einer Vereinigung der Besitzer 6proc.
Oregon <d California Railroad 1 . Mortgage Gold - BondS beschlossen; zugleich
wurden die bezüglichen Satzungen vereinbart.

Unter Hinweis auf letziere fordern wir hierdurch alle Besitzer rubr . BondS
auf, sich unserer Vereinigung anzuschließen und ihre Stücke , mit Coupons per
1. Januar 1885 uud folgenden versehen , bei nachbmannten Stellen einzureichcn ,
und zwar :
bei der vkulsLkkn Vvrkinsbrmk in fi ' ankfui ' l a . lVl^
bei der ^ IlUkiiiAtrien in Ututtzxart ,
bei der Idvntsvk «» in
bei den Herren ök V« . in MNovNei » ,
bei den Herren Anuosmank » Lk Oe», in A »8«I.

Die Bonds , welche mit dem deutschen Reichsstempel versehen sein müssen ,
sind unter Anfügung eines Kostenbeitrags von Mark 5 für je Doll . 1000 mit
Begleitschreiben einznreichen . Formulare hierfür , sowie Abdrücke der Statuten
liegen bei den genannten Stellen bereit .

Gegen die hinterlegten BondS werden vom 18 . Februar d . I . ab die
statutenmäßigen Certificate auSgehändigk .

Wir ersuchen die BondSbesitzer dringend um alsbaldigen Beitritt .
Frankfurt a. M .» den 14. Februar 1885 .

0s8 Lomilv .
M .432 . Vorsitzender . Schriftführer .

« ns

k» ck LM U Mi A . ZÄ
neueste Lrute , feinstes Aroma , bei

Lä . Nv88Mvr , Hollielei 'Lllt
8r . llsz . äes veutsokeo Kaisers .

L .921 .2 . - R'orxoiii »!
fiir Saison- und Jahresstellen . Gut empfohlene sprachkundige Ober¬kellner, Kellner , Portiers und Hotel - Condneteurs , sowie
Zimmermädchen und Beschließerinnen mit guten Zeugnissen
finden günstiges Engagement für In - und Ausland durch das
l . Internat . Placir-Snrrav von M. 8diroirin Konstanz.

Auch wird Dienstpersonal aller Branchen für Privathäuser gesucht .

Iliee
KliflknslhMe ,
r»

«
a»
o»
r»

K

SS
8

r:w

»«-er

vorzüglich gearbeitet ,
empfiehlt M .327 .3.

ErbprivMstraße 24 ,
Karlsruhe.

Leichte Cigarre .
Mancher verdirbt sich durch fort¬

währendes Rauchen schwerer Cigarren
seine Gesundheit- Unterzeichnete Firma
empfiehlt eine holländische Cigarre ,
welche , aus den allerleichteste « Ta¬
bake « zusammengesetzt , auch dem

schwächste« Rancher couveuiren wird.
! Diese Cigarre hat dabei ein durchaus
! feines Aroma . Pr . 100 Stück Mark 6

frei ins HauS und iucl. Emballage .
! Nachnahme. M .213 .6.

LI-N81 Isn ttompkl
! DepSt holländischer Cigarren
! We8kl a/holläudischeo Grenze.

Bürgerliche Stechtspflege .
Oesfrntliche Zustellungen.

M .422 .1 . Nr . 1190 . Karlsruhe .
Der Landwirth Friedrich Lang zu
Derdingeu, k. w . OberamlS Maulbronn ,
vertreten durch Rechtsauwalt Mayer «

! Bruchsal , klagt gegen den Landwirth
Johann Michael Riede und dessen Ehe¬
frau , Sophie Karoline , geb . Simmel von

! da . Beide zur Zeit an unbekannten Or¬
ten abwesend , anS erfüllter Bürgschaft
in Höhe von 1200 fl . , im Wege d«S

! Rückgriffs auf SchadloShalinng bei
diesseitigem Gerichtshof als dem nach

^ 8 24 der C .Pr .O - zuständigen Gericht,
mit dem Anträge auf Vernrtheiluug der
Beklagten zur Zahlung vou 1200 fl. —
2057 M . 14 Pf . nebst 57« Zinsen vom
Klagzustellnngstage und zur Kosten-

! traguog , und ladet die Beklagten zur
mündliche « Verhandlung deS Rechts»



HreitS vor die ll . Civllkammer deS Gr .
L - odaerichtS zu Karlsruhe auf

Montag den 11. Mai 1885»
Vormittags 8V, Uhr .

wit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweckeder öffentlichenZnstellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gewacht .

Karlsruhe » den 3 . Februar 1885.
Amann .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Landgerichts .

L .961 .2 . Nr . 1227 . Kehl . Georg
Braun . Kaufmann zu BoderSweier ,
cklagt gegen den Georg Walter zu
BoderSweier . zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend . auS Bürgschaft , mit
dem Anträge auf Berurtheilung zur
Zahlung von 80 Mark , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor daS Gr . Amts¬
gericht zu Kehl aus

Dienstag den 24 . März 1885,
Vormittag - 9 Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
-wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Kehl , den 12. Februar 1885 .
Heberle ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebote .
L .956 .2. Nr . 913 . Emmendingen .

Vom Gr . Amtsgericht Emmendingen
wurde heute folgendes Aufgebot erlassen :
Auf Ableben deS Andreas Leiwenstoll
fielen dessen Kindern folgende Liegen¬
schaften zu, und zwar : I . Der Maria
Magdalena Leimenstoll , Ehefrau
deS Schmieds Christian Leimenstoll in
Vörstetten : ». Gemarkung Vörstet¬
ten : Lagerbuch Nr . 828 : 9 Ar 48 Mt .
Acker im Schlinzinger , neben Johann
Georg Leimenstoll und Christian Bü¬
cherei ; Lagerbuch Nr . 1802 : 13 Ar 16
Meter Acker im Langacker , neben Chri¬
stian Gerber u . Hermann Grob ; Loger -
bllch Nr . 1858 : 22 Ar 95 Meter Acker
im Langenbrunnacker , neben Gg . Bin -
ninger Erben und Christian Steigert
Erben ; Lagerbuch Nr . 1426 : 19 Ar 36
Meter Matten in der Scherrmatte .
« eben sich selbst und Andreas Groß ;
d . Gemarkung Denzlingen : Lager¬
buch Nr . 3352 : 21 Ar 24 Mir . Matten
in der Grub , neben Georg Engler und
Georg Jauch ; H . der Maria Ka¬
tharina Leimenstoll ledig von Vör¬
stetten : a . Gemarkung Vörstetten :
Lagerbuch Nr . 826 : 18 Ar 81 Meter
Äcker im Schlinzinger , neben Reinhard
Meyer und Christian Bücherei ; Lager¬
buch Nr . 765 : IS Ar 37 Meter Acker
im Tauben , neben Friedrich Deutsch u .
Christian Mefort ; Lagerbuch Nr . 1963 :
29 Ar 34 Meter Matten auf der Lang¬
matt , neben Andrea » Roth und Bern¬
hard Heiny ; Lagerbuch Nr . 2108 : 15
Ar 72 Meter Matten in der Weid , ne¬
ben sich selbst und Georg Leimenstoll ;d . Gemarkung Denzlingen : Lager -
buch Nr . 3800 : 15 Ar 27 Meter Acker
im Stripfel , neben David Giesin und
Christian Winkler . — Diese Liegenschaf¬
ten find in den Grundbüchern nicht ein¬
getragen und steht ihnen somit ein grund -
buchSmäßiger Erwerbstitel nicht zur
Seite , weßhalb dieselben daS Aufge -
botsverfahren beantragt haben . — Es
werden deßbalb alle Diejenigen , welche
an den bezeichneten Grundstücken in den
Grund - und Unterpfandsbüchern zu
Vörstetten und Denzlingen nicht einge¬
tragene und auch sonst nicht bekannte
dingliche oder aus einem Stammguts¬
oder Familiengutsverbande herrührende
Rechte zu haben glauben , aufgefordert ,
solche spätestens in dem vor Gr . Amts¬
gerichte Emmendingen am Freitag .
10 . April 1885 , Vormittags 9 Uhr .
stattfindenden Termine anzumelden , wi¬
drigenfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt werden .
Emmendingen , den 9 . Februar 1885 .
Der GerichtSschreiber des Gr . Amts¬
gerichts : Jäger .

L .971 . 2 . Nr . 1715 . Ken ringen .
In der Berlafsenschaftstheilung auf Ab¬
leben deS KüferS Josef Hirtler von
Endingen ist den Kindern des 1 Karl
Hirtler von da , nämlich : Amalia ,
Maria , Sophie und Bertha Hirtler von
Eadingen , vertreten durch den Vormund
Franz Hirtler von da : 2 Mannshauet
Acker im Röstin , Gemarkung Endingen ,
neben Joh . Zink und Martin Dufner ,
eigenthümlich zugefallen , bezüglich dessen
rin Eintrag im Grundbuch der Gemeinde
Eadingen nicht besteht.

ES werden daher alle Diejenigen ,
welche an diesem Grundstücke in den
Grund - und ÜnterpfandSbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm -
vder Familiengutsverbande beruhende
Rechte zu haben glauben , aufgefordert ,
solche spätestens in dem auf :

Freitag den 20 . Mär , d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzten Termine bei diesseitigem
Gerichte geltend zu machen , widrigen¬
falls die nicht angemeldeteu Ansprüche
für erloschen erklärt würden .

Kcnzinaen , den 12. Februar 1885.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Nuß .

L .952 .2 . Nr . 1514 . Triberg . Die
Minderjährigen Erdmunda und Frieda
Walter , vertreten durch ihren Vater .
Gerson Walter in Schönwald , haben
aus dem Nachlaß der Magdalena
Walter von Schönwald folgende Lie¬
genschaften auf der Gemarkung Schön - ,Wald ererbt : z l

„ Ein auS Holz und Stein ge¬
bautes Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung sammt Hofstatt , ao -
gebaut an die abgetbeilten Ge¬
bäude des Franz Häusler , der
Judith Kelterer uud der Theresia
Hummel . mitBrunneuantheil und
einem Stückchen Garten beim
Hause , im oberen Theile des
Dorfes Schönwald . vornen an
Engelbert Hummel , hinten an
das Pfarrwimm grenzend .

"
Auf deren Antrag wurde daS Buf -

gebotsverfahrcn zugelassen und Aus -
gebotStermin bestimmt auf :

Freitag den 10 . April 1885,
Vormittags 9 Uhr .

Alle Diejenigen , welche an den ge¬
nannten Liegenschaften in den Grund -
und Pfaudbüchern nicht eingetragene
und auch sonst nicht bekannte dingliche,
oder auf einem StammgutS - oder Fa -
miliengutS - Verbande beruhende Rechte
beanspruchen , werden ausgeforderl , ihre
Rechte spätestens in dem genannten
Termin anzumelden , widrigenfalls die
nicht angemeldeten Ansprüche für erlo¬
schen erklärt würden .

Triberg . den 12. Februar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

(gcz.) E . Müller .
Ausgefertigt

Der Gerichtsschreiber :
Kopf .

L .943 . 1 . Nr . 836 . Bühl . Großh .
Amtsgericht Bühl hat unterm Heutigen
beschlossen : ^ ^

Alexander H errmano von HundS -
bach besitzt auf dortiger Gemarkung
178 Ruthen Wiesfeld , neben Anton
Baukaecht , Severin Schnurr und Bern¬
hard Herrmann , unten an den Bach
stoßend (Grundstück Nr . 206). Da eS
bezüglich dieser Liegenschaft an Grund¬
buchseintrag uud Erwerbsurkunde man¬
gelt , ist die Einleitung de » Aufgebots -
versahreo » beantragt . Demgemäß wer¬
den nun Alle , welche an dieses Grund¬
stück io den Grund - und Unterpsands -
büchern nicht eingetragene und auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
StammgutS - oder Familienguts -Ver -
bande beruhende Rechte zu haben glau¬
ben , aufgefordert , solche spätestens in
dem am

Dienstag dem 14. April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier stattfindenden Termin anzumel -
den , widrigenfalls die nicht angemelde¬
ten Ansprüche für erloschen erklärt
würden .

Bühl , den 11 . Februar 1885 .
Der GerichtSschrciber

des Großh - bad . Amtsgerichts .
Boos .

L .969 .2 . Nr . 758 . Ettlingen . Das
Großh . Amtsgericht hat heute beschlos¬
sen : Wilhelm Glasstetter , Landwirth
von Völkersbach , hat daS Aufgebots -
Verfahren bezüglich folgender Liegen¬
schaften auf Gemarkung Völkersbach :
L . B . Nr . 1492 , 14 a 89 gm Acker im
Heidenfeld , neben Martin Mauderer
und Leopold Hennhöfer Witwe » L . B .
Nr . 1452 , 4 a 21 qm Äcker daselbst,
neben Kaspar Weiler H . und Adam
Daum . — beantragt , namens feiner ,
der Rofa Glasstetter ledig und der unter
Vormundschaft der Magdalena Mau¬
derer Witwe stehenden minderjährigen
Alois , Wilhelm , Johann Baptist und
Emil Glasstetter , Alle in Völkersbach ,
mit der Behauptung , daß den Genann¬
ten auf Ableben des Thomas Glas¬
stetter , Landwirth daselbst , diese Liegen¬
schaften eigenthümlich zuaefollm , sie
aber in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragen seien. Es werden da¬
her olle Diejenigen , welche in den
Grund - und Pfandbüchern nicht einge¬
tragene und auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Stammguts -
oder Familienverbande beruhende Rechte
an diesen Liegenschaften zu haben glau¬
ben , aufgefordert , dieselben spätestens
in dem auf

Samstag den 11 . April 1885,
Vormittags 9Vr Uhr ,

bestimmten Termin anzumelden , widri¬
genfalls die nicht angemeldeten Ansprüche
für erloschen erklärt würden .

Ettlingen , den 12 . Februar 1885 .
Der GerichtSschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Matt .

M .365 .2 . Nr . 3111 . Karlsruhe .
Rudolf Heilbronn er von hier hat
das Aufgebot von zwei Niederlagschei -
nen deS Großh . Hauptsteueramts hier ,
und zwar über 2 Colli Tabak in Bast¬

matten 1189 u . 1190

Niederlagscheinregister Nr . 14 vom 14.
März 1884 über 153 .50 kg und 2 Colli
Tabak in Tierhaut X und L 2426 und
2427 Niederlagscheinregister Nr . 16 vom
17. Juli 1884 über 140 kg , deren Besitz
und Verlust glaubhaft gemacht , bean¬
tragt . Der Inhaber der Urkunden wird
aufgefordert , spätestens in dem auf
den 14 . April 1885 , Vorm . 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumtea AufgebotStermine feine
Rechte anzumelden und die Urkunden
vorzulegeo , widrigenfalls die Kraftlos¬
erklärung der Urkunden erfolgen wird .

Karlsruhe , deu 9 . Februar 1885.
GerichtSschreiber « Gr . Amtsgerichts .

Braun .
M .412 . 1 . Nr . 3337 . Karlsruhe .

Der Korbwaarenfabrikant A . Thur -
nauer »oo . in Burgkurdstadt in Bayern ,
vertr . durch Bankier Albert Levis hier ,
hat daS Aufgebot deS bah . 35 fl . - Loo¬
ses Serie 6266 Nr . 313,292 , dessen

Besitz uud Verlust glaubhaft gemacht
wurde , beantragt . Der Inhaber der
Urkunde wird aufgefordert , spätestens
in dem auf Freitag den 2 . Okto¬
ber 1885, Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
auberaumten AufgebotStermine seine
Rechte anzumelden und die Urkunde »or-
»ulegen , widrigenfalls die Kraftloser »
klärung der Urkunde erfolgen wird .

Karlsruhe , den 12. Februar 1885 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Braun .
SoukurSverfadrr ».

L.974 . Nr . 2438 . Baden . Ueber
daS Vermögen des Holzhändlers Wil¬
helm Höh von Baden hat Großh .
Amtsgericht Baden heute am 13 . Fe¬
bruar 1885 , Nachmittags 5 ' /4 Uhr »
das Konkursverfahren eröffnet .

Der Waisenrichter Heeg hier wurde
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderimgen sind bis zum 16.
März 1885 bei dem Gerichte anzu -
melden .

ES wurde zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubi -
gerausschufseS und eintretenden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnong
bezeichneten Gegenstände auf

Freitag den 13. März 1885 ,
Vormittags 10 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf
< , Freitag den 27. März 1885,

Vormittags 10 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht dahier (1 . Re -
spiziat ) Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben , oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen . dem
Konkursverwalter bis zum 16. März
1885 Anzeige zu machen.

Baden , den 13. Februar 1885.
Der Gerichlsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Lutz .

L. 975 . Nr . 5954 . Heidelberg .
Ueber daS Vermögen des Kaufmanns
Josef Scheid in Heidelberg wird heute
am 14. Februar 1885 , Nachmittags 4
Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .

Herr Waisenrichter I . C . Winter
hier wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum 10.
März 1885 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

ES wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schusseS und eintrelenden Falls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeich-
neten Gegenstände , sowie zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf

Mittwoch den 18. März 1885,
Vormittags 9 Ubr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte —
Zimmer Nr . 2 — Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind, wird aufgegeben , nichts an andere
als den Konkursverwalter zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
auS der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter biS zum 10. März 1885
Anzeige zu erstarten .

Heidelberg , den 14. Februar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

gez Kal, .
Dieser Gerichtsbeschluß wird hiermit

veröffentlicht .
Der Gerichtsschreiber :

Fabian .
L .985 . Nr . 1916. Wald - Hut . In

dem Konkursverfahren über da » Ver¬
mögen deS LaudwirthS Jakob Jehle
von Waldkirch ist zur Abnahme der
Schlußrechnung deS Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
daS Schlußverzeichniß der bei der Ver -
theilung zu berücksichtigenden Forderun¬
gen und zur Beschlußfassung der Gläu¬
biger über die nicht verwerthbaren Ber -
mögensstücke der Schlußtermin auf

Mittwoch den 4. März 1885,
Vormittags 9 Uhr »

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt .

Das Schlußverzeichniß und die
Schlußrechnung nebst Belegen sind auf
diesseitiger GerichtSschreiber « zur Ein¬
sicht niedergelegt .

Waldsbut , den 9. Februar 1385.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Tröndle .

vrkamltmachmlg.
L .962 . Nr . 1523. Lörrach .

Die Aufhebung der Ent¬
mündigung der Severin
Himpele Wwe . von Egrin -
geo betr .

Beschluß .
Die unterm 2 . Juli 1880, Nr . 9056 ,

beschlossene Entmündigung der Wittw :
des ZimmermannS Severin Himvcle ,
Maria Magdalene Graf , von Egrin -
gen wird ansgehoben und verordnet ,
daß dieselbe ohne Beinmkmig des Land -
wirtbS Wilhelm Fries von Egringen ,
welcher hiermit zam Beistand ernannt
wird , für die Zukunft weder Vergleiche
schließen, Anlehen anfnehmen , angreif -
liche Kapitalien erheben » dafür Em -

pfaugscheine geben und Güter veräußern
oder verpfänden , noch hierüber rechten
soll .

Lörrach , deu 27 . Januar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

L a u ck.
Erdvorladuug .

M . 357 . Bühl . Zum Nachlasse der
am 18 . Januar 1885 verstorbenen Ur¬
sula Zäpfel , ledig , von Varnhalt , ist
bereu Bruder Thomas Zäpfel , gewe¬
sener Rebmann von Neuweier , dessen
Aufenthaltsort dahier unbekannt ist,
mitberufen .

Derselbe wird andurch mit Frist von
drei Monaten

unter dem Bedeuten zu den Verlofsen -
schaftSverhandlungen voraelaben . daß
im Falle seine» Nichterscheinen » der
Nachlaß Denjenigen zukäme. welche ihn
erhielten , wenn der Aufgesorderte zur
Zeit deS ErbanfallS nicht mehr gelebt
hätte .

Bühl , de» S. Februar 1885 .
Großh . Notar

L . Mühl .
M . 398 . Furtwangen . Josef

und Peter Fehreubach , Landwirtbe ,
zur Zeit an unbekannten Orten i»
Amerika abwesend . sind zur Erbschaft
ihre » Vaters , deS in Gütenbach ver¬
storbenen LaudwirthS Josef Fehrrn -
doch , mitberufen . Dieselben oder deren
eheliche Abkömmlinge werden anmit auf -
geforderl

binnen drei Monaten
ihre Erbansprüche bei dem Unterzeich¬
neten TheilungSbeamte » geltend zu
machen , widrigenfalls die betreffenden
Erbquoten Denen zugetheilt würde »,
welchen sie zukämen , wenn die Borgela -
denen zur Zeit deS ErbanfallS nicht
mehr gelebt hätten .

Furtwangen , den 9 . Februar >885.
Ed . Schirrmann , Großh . Notar .

M .396 . Furtwangen . Otto Kuß
von Furtwangen , zur Zeit an unbe¬
kannten Orlen in Amerika abwesend,
letztmals in New - Z) ork sich aufhaltend ,
ist zur Erbschaft seine» Vaters , deS in
Furtwangen verstorbenevHandelSmannS
Bernhard Kuß , mitberufen . Derselbe
oder dessen eheliche Abkömmlinge wer¬
den anmit aufgefordert ,

binnen drei Monaten
ihre Erbansprüche bei dem Unterzeich¬
neten TheilungSbeamte » geltend zu
macken , widrigenfalls die betreffende
Erbquote Denen zugctdeilt würde , wel¬
chen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr ge¬
lebt hätten -

Furtwangen , den 11 . Februar 1885.
Ed . Schirrmann . Großh . Notar .

M .397 . Furtwangen . Edmund
Kaiser , Müller und Bäcker von Rohr¬
bach , zur Zeit an unbekannten Orten
in Amerika abwesend , ist zur Erbschaft
seiner Mutter , Anton Kaiser Wittwe ,
Theresia , geborene Kuß , von Rohrbach
milberufen . Derselbe oder dessen ehe¬
liche Abkömmlinge werden anmit auf¬
gefordert

binnen drei Monaten
ihre Erbansprüche bei dem Unterzeich¬
neten Theilunasbeamten geltend zu
wachen , widrigenfalls die betreffende
Erbqnote Denen zugetheilt würde , wel¬
chen sie zukäme , wenn die Aufgeforder¬
ten zur Zeit de» Erbanfalls nicht mehr
gelebt hätten .

Furtwangen . den 12 . Februar 1885.
Der Großh . Notar :

Ed . Schirrmann .
M .387 . Hüfingen . Der 24 Jahre

alte zu Lörrach gebürtige BarnabaS
Maier , dessen Aufenthalt unbekannt
ist , wird , da er an dem Nachlasse seiner
zu Blumberg verstorbenen Mutter , der
Benedikt Fluck Ehefrau , Fridolins , ge¬
borene Maier , erbberechtigt ist. hiermit
aufgefordert .

binnen drei Monaten
zur BermögenSaufnahme und Tbeilung
sich anher zu melden , andernfalls die
die Erbschaft lediglich Denjenigen zu-
kommen würde , welchen sie zukäme,
wenn er den Erbanfall nicht mehr er¬
lebt hätte .

Hüfingen , den 11 . Februar 1885.
Großh . Notar .

Herrmann .
M .379 . Rastatt . Bernhard Schla¬

ger , lediger BürgerSsohn von Dur¬
mersheim . seit mehreren Jahren mit un¬
bekanntem Aufenthalte in Amerika ab¬
wesend , ist zur Erbschaft seiner am 8.
Februar 1885 verlebten vollbürtigen
Schwester Katharina Schlager , ledige«
und volljährigen Bürgerstochter von
Durmersheim , berufen .

Derselbe wird daher aufgefordert ,
binnen drei Monaten

bei dem Unterzeichneten sich zu melden ,
widrigenfalls die Erbschaft Denen »uge-
theilt werden wird , welchen sie zukäme,
wenn der Borgeladene zur Zeit de» Ecb -
anfall » nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Rastatt , den 11 . Februar 1885.
Der Großh . Notar ,

« lffermann .
HandelSregistereinträze .

L.953 . Nr . 2354 . Stock ach . Unter
O . Z 130 de» Firmenregister » wurde
unterm Heutigen eingetragen : Firma
„ Karl Schweizer in Stockach ". In¬
haber der Firma : Karl Schweizer ,
lediger Kaufmann in Stockach .

Stockach , den 11 . Februar 1885.
Großh . bad Amtsgericht ,

vr . Ottendörfer -
L -957 . Nr . 838 . Emmendingen .

Zu O . Z . 78 deS Firmenregisters ist ein¬
getragen : Firma L . Nüdling Sohn
in Denzlingen . Die Inhaberin der
Firma » Karoliaa , geb . Müller , ist seit

6 . v . M . verhcirgthet mit Kaufmann
Frau » Trenklo von Denzlingen . Laut
de » am 22 . November 1884 mit diese«
abgeschlossenen Ehevertrags wurde da »
letzige uud künftige , arüve und Passive ,
lugende und fahrende Vermögen vo«
der Gemeinschaft aüSg «schlosseu und nur
ie achtzig Mark in dieselbe einaeworfen .
Der Ehemann Franz Trenkle ist als
Prokurist bestellt. Emmendingen , de«
6 . Februar 1885. Großh . bad . Amts¬
gericht. v . Weiler .

L .889. Nr . 1901. Bruchsal . Za
O .Z . 219 deS Firmenregisters : Firma
„ M . Elsässer Söhne in Bruchsal "
wurde heute eingetragen :

Die Firma ist erloschen.
Bruchsal , den 4 . Februar 1885 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Armbruste r .

L.945 . Nr . 1249. Kehl . Za O .Z .
36 de« diesseitigen GesellschaftSregister »
wurde eingetragen :

Firma I . Senn u . Eie . in
Stadt Kehl .

Die Gesellschaft wnrde durch Ueber »
einkunft am 12. Februar d. I . aufgelöst .

Kehl , den 12. Februar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Rizi .
ZwangSverstetgermtg .

M .S72 . AdelShrim .
Ankün¬
digung .

In Folge richter¬
licher Verfügung versteigere ich am
. Donnerstag dem 5 . März 1885 ,

Vormittags 9 Uhr ,
im RatbhauS zu Sennfeld den Mül¬
ler Ferdinand Elser Eheleuten von da
die unten beschriebenen Liegenschaften
auf der Gemarkung Sennfeld und er-
theile den Zuschlag um daS höchste Ge¬
bot , alS :

I . Par , .Nr . 156.
а . 11 Ar 43 Q - Meter , eine Hofraithe ,

bestehend in :
1 . einem 2stöckigen Wohnhaus

mit Mahlmühle - Einrichtung vo«
3 Mahlgängen , einem Gerbgang ,
Schwingmühle u . Griessäuderer ,

2 . einer Hanfreibmühle . ange¬
baut an die Mahlmühle ,

3. einer Scheuer mit Stallung »
Keller und Schweinställeo ,

4 . Wehr - uud Wasserbau mit
Zuleitungsgrabea u . Wasserkraft ;

d . 8 Ar 28 Q Meter HauSgarten ,
Alles im unteren Dorfe neben

der Seckach , Friedrich Reichert »
Jakob Gern « und Aufstößer ,

taxirt zu . . . . 30,000 ^ 4
ll . 183 Ar 38 Q .Meter Ackerland in

6 Parzellen , taxirt zu . 1565 ^ 4
AdelSheiw , den 10. Februar 1885 .

Der VollstreckungSbeamte :
Großh - Notar

Kury .
Strafrechtspflege .

»Ladungen .
M .381.2 . Nr . 1297 . Bonndorf .

ES werden beschuldigt :
1. Der am 24 . Mai 1852 zu Weizen

geborne , zuletzt dort wohnhafte
Landwirth . Johann Fischer ;
der am 1. Oktober 1850 zu Wel -
levdiagen geborne , zuletzt in Lem¬
bach wohnhaft gewesene Taglöh¬
ner Hieronymus Zimmerer ;
der am 1 . Februar 1855 zu Wel -
sching.m geb. , zuletzt in RothhauS »
Gemeinde Grafenhausen . wohn¬
hafte Bierbrauer Felix Keller ;
der am 12 . Mai 1852 zu Sevpen »
Hofen geborne , zuletzt in Stüh »
lingen wohnhaft gewesene Stem -
hauer Johann Schießel ;
der am 2. April 1851 zu Kirche «
geborne , zuletzt in Dietfurth , Ge¬
meinde Neiselfingen , wohnhafte
Landwirth Mathias Wolf ;

б . der am 8 . September 1856 z«
Theogen geborne , zuletzt in Fitze «
wohnhaft gewesene Landwirth Ri¬
chard Schxszer ;

7 . der am 28. Februar 1857 za
Eschach geborne , zuletzt in Ach-
dorf wohnhafte Wagner Gregor
Vetter ,

und zwar : jene unter 1 u. 2 Genann -
ten, daß sie als beurlaubte Wehrmän¬
ner der Landwehr , und die unter 3. 4»
5 und 6 Genannten , daß sie als beur¬
laubte Reservisten ohne Erlaubaiß anS -
gewaudcrt seien , jener unter 7 , daß
er als Ecsatzreservist erster Klasse auS »
wanderte , ohne von feiner bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben — Uebertre -
tung gegen 8 360 Ziss. 3 des R . St .»
G .B . — Dieselben werden auf Anord¬
nung de » Großh . Amtsgericht - dahier
ans : Dienstag den 24. März 1885 »
Vormittag « 9 Uhr » vor daS Gr .
Schöffengericht dahier zur Hauptoer »
Handlung geladen . Bei unentschnldigtem
Ausbleiben werden dieselben ans Grund
der nach § 472 der St .P . O . svon dem
LalldwehrberirkSkommaadoDonalleschia -
gm ausgestellten Erklärungen vrrnrtheilt
werden .

Bonndorf , dm 6. Februar 1835 .
Der GerichtSschreiber

deS Großh . bad. Amtsgerichts :
Köhler .

M .366. 2. Nr . 1K1 . Konstanz .
Wilhelm Weg gl er , Ziegler , geboren
am 4 . Jam 1853 zu Rrndegg , zuletzt
wohnhaft in Konstanz wird beschuldigt ,
als beurlaubter Reservist ohne Eclaub -
niß ausgewmdert zu sein,

Ueberkrekuag gegen § 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgericht - Hierselbst »nf

2.

3.

4.

5.



Samstag den 88 . März 1885 .
Vormittags 8 Uhr .

vor daS Großh . Schöffengericht zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei uoentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 478 der
Strasprozeßordnuna von dem Kgl . Be »
zirkSkommaado zu Donaueschingen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt « erden .

Konstanz , den 9 . Febuar 1885 .
A . Burger ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

M .818.3 . Nr . 937. Meßkirch . S
1. Ferdinand Glücklcr , geboren am

16 . Oktbr . 1851 zu Schwenningen ,
zuletzt daselbst ,

2 . August Drißner , geb . am 15.
Juni 1855 zu EngelswieS , zuletzt
in Langenhart ,

werden beschuldigt , daß sie als Wehr¬
leute der Landwehr ohne Erlaubniß auS -
gewandert seien ;

3 . Karl Bold , geb . am 12 . Oktbr .
1867 zu Worndorf . zuletzt daselbst»

4 . Albert Lorenser , geb . am 16-
März 1868 zu EagelswieS , zu¬
letzt daselbst ,

5. Karl Nabenhauer , geb. am 29.
Mai 1859 zu Meßkirch , zuletzt
daselbst ,

werden beschuldigt , daß sie als beurlaubte
Reservisten ohne Erlaubniß auSgewan -
dert seien;

6 . Fabian Schäfer , geboren am 8.
Januar 1857 zu UnterharmerSbach ,
zuletzt in Göggingen ,

7 . Romuald Knittel , geb . am 13.
Februar 1859 zu Buchheim , zuletzt
daselbst ,

werden beschuldigt , als Ersatzreservisten
erster Klaffe auSgewandert zu sein, ohne
von ihrer bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben ;

Uebertretung gegen S 360 Ziff . 3
R . St . G .B .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hierselbk aus

Dienstag den 24 . März 1885 ,
Vormittags 8 ',r Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Meß -
kirch zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 478
St -P .O . von den König !. BezirkSkom -
mandoS Stockach und Donaueschingen
apSgestellleu Erklärungen verurtheilt
werden .

Meßkirch , den 29 . Januar 1885 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Wanket .

M .417 . 1. Nr - 1614 . WaldShut .
1 . Der am 1. November 1859 zu Eber¬
bach geborne , zuletzt in Reutehof wohn¬
hafte Zimmerman » Karl Fuchs , 2 . der
am 14. November 1859 zu Jestetten
geb . , zuletzt daselbst wohnhafte Glaser
und Schreiner Konrad Müller , 3 . der
am 30 . September 1858 zu Großhadern ,
Bezirksamt München 1 . , geb . , zuletzt
in Kadeldurg wohnhafte Bäcker Josef
Huber . 4 . der am 24 . Januar 1859
zu Happingen geb . , zuletzt iu Birndorf
wohnhafte Knecht Polikarp Kaiser ,
5 . der am 22 . Januar 1857 zu Ober¬
hof geb . , zuletzt in Waldsbut wohnhafte
Schreiner Karl Friedrich Tröndle , 6.
der am 25 . November 1857 zu Lienheim
geb . , zuletzt daselbst wohnhafte Maurer
Konrad Scheuble und 7 . der am 14.
April 1861 zu Wutösckinaen geb . , zu¬
letzt daselbst wohnhafte Müller Josef
Weißenberger werden beschuldigt , zu
Nr . 1 und 2 , daß sie als beurlaubte
Reservisten ohne Erlaubniß auSwan -
derten , zu Nr . 3 . 4 , 5 , 6 und 7 . daß
sie alS Ersatzreservisten erster Klaffe
auswanderten , ohne von ihrer bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet »u haben , Ueber¬
tretung gegen 8 360 Ziff . 3 R . St . G .B -
Dieselben werden aut Anordnung Gr .
Amtsgerichts Hierselbst auf Freitag
den 2S. Mär » 1885 , Vormittags*/,9Uhr , vor das Gr . Schöffengericht

u WaldShut zur Haupiverhaudluno ge-
aden . Bei uncntschuldiatcm Ausbleiben

werden dieselben auf Grund der nach
8 472 Str .Pr .O . von dem Königlichen
LandwehrbezirkS -Kommando zu Donau -
eschingen auSgestelltm Erklärung ver¬
urtheilt werden . Waldshut , den 27.
Januar 1885 . Der GcrichtSschreiber
Großh . Amtsgericht - : Tröndle .

L .908 . 3 . Nr . 3457 . Karlsruhe ,
Johann Karl Dnutze von Bremen ,
geboren am 26 . Oktober 1862 in New -
OrleanS , zuletzt in Karlsruhe , wird be¬
schuldigt . alS Wehrpflichtiger in der
Absicht , sich dem Eintritte in den Dienst
deS stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubnis da « Bundes¬
gebiet verlaffen oder nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aukachalten zu haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs. 1 Nr . 1
St .G .B .

Derselbe wird auf :
Mittwoch den 1 . April 1885 ,

Vormittags 8' /, Uhr ,
vor die Strafkammer deS Großh . Land¬
gericht - hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden . Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8 472
St . P . Orda . von dem Civilvorsitzendeu
der Ersabkommissio « in Bremen über
die der Anklage zu Grunde liegenden
Thatsachen ausgestellten Erklärung vom
SO. Januar l . I . verurtheilt .

Karlsruhe , den 5 . Februar 1885 .
Großh . l . Staatsanwalt :

Fieser .
L907 . 3 . Nr . 3456 . Karlsruhe .

Otto Heinrich Theodor Auschütz von
Suhl , zuletzt in Karlsruhe sich aufhal¬

tend , wird beschuldigt , als Wehrpflich¬
tiger in der Absicht , sich dem Eintritte
in den Dienst deS stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
daS Bundesgebiet verlaffen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben .

Vergeben gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
Str .G .B .

Derselbe wird auf
Mittwoch den 1. April 1885,

Vormittags 8 ' /, Uhr .
vor die Strafkammer deS Großh . Land¬
gericht - hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden . Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8 472
Strafprozeßordnuug vo« dem Königl .
Landrath Schleusinge » über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatsachen
ausgestellten Erklärung vom 2 . Dezbr .
1884 verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 5 . Februar 1885.
Großh . 1 - Staatsanwalt :

Fieser .
M .3233 Nr . 1875 . Heidelberg .

Der am 9- September 1862 zu Ober¬
türkheim (Württemb .) geborne Schlosser
Emil Heinrich Barth , zuletzt wohn¬
haft in Heidelberg , wird beschuldigt :

als Wehrpflichtiger in der Absicht, sich
dem Eintritt in den Dienst des stehen¬
den Heeres oder der Flotte zu ent¬
ziehen, ohne Erlaubniß daS Bundes¬
gebiet verlaffen oder nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
des Bundesgebiet - aufgehalten zu
haben ,

— Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 St .G .B . -

Derselbe wird auf
Freitag den 27 . März 1885,

Vormittag - 9 Uhr .
vor die II . Strafkammer deS Großh .
Landgerichts Mannheim zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strasprozeßordnuna von dem Königl .
Oberamt zu Eannstadt über die der
Anklage zu Grunde liegenden That¬
sachen ausgestellten Erklärung verur¬
theilt werden .

Heidelberg , den 6 . Februar 1885.
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Dusch .
M .324.3 . Nr . 1880 . Heidelberg .

Der am 17. Oktober 1861 zu St . Leon
geborne ledige kath. Gymnasiast Emil
Ferdinand Kramer , zuletzt wohnhaft
in St . Leon, wird beschuldigt :

alS Wehrpflichtiger in der Absicht,
sich dem Eintritte in den Dienst des
stehenden HeereS oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubniß das Bun¬
desgebiet verlaffen oder nach erreich¬
tem militärpflichtigen Alter sich außer¬
halb des Bundesgebiets aufgehalten
zu haben ,

Vergehengegen 8 140 Abs . l Nr . 1
Str . G . B .

Derselbe wird auf
Freitag den 27 . März 1885 ,

BvrmiltagS 9 Uhr .
vor die H . Strafkammer des Großh .
Landgerichts Mannheim zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Großh .
Bezirksamt zu Wiesloch über die der
Anklage zu Grunde liegenden That¬
sachen ausgestellten Erklärung verur¬
theilt werden .

Heidelberg , den 6 . Februar 1885.
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Dusch .
M .415 . 1 . Nr . 5952 - Heidelberg .

Johann Dörzbach , geboren am 15.
Oktober 1854 zu Möach »cll, zuletzt
wohnhaft daselbst , wird beschuldigt , als
Wehrmann der Landwehr ohne Erlaub¬
niß auSgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hiciselbst auf

Montag den 3V. März 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

vor da » Großh . Schöffengericht Hei¬
delberg zurHauptverhandlung geladen .

Bei uoentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
BezirkSkommando zu Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Heidelberg , den 4 . Februar 1885 . 1
Braungart ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

M .380 . 3 . Nr . 1359 . Sinsheim .
Nachstehend bezeichnet» Personen : 1.
Michael Rößler , Dienstknecht . geb.
am 2 . Oktober 1856 zu Eschelbach, zu¬
letzt daselbst . 2 . Martin Scberzer ,
Ziegler , geb. am 25 Februar 1852 zu
Kirchardt . zuletzt daselbst , 3 . Wilhelm
Karg , Dienstknecht , geb . am 17. Ja¬
nuar 1855 zu Fatschenbrunn . zuletzt in
EichtcrSheiw . 4 . Gottlieb Friedr .
Schmidt , Müller , geb . am 3^ . April
1855 zu Schwabbach , zuletzt in Richen ,5 . Gg . Heinrich Menold , Landwirth .
geb . »m 6 . Januar 1856 zu Kirchardt ,
zuletzt daselbst , 6 . Georg Leonhard ,
Landwirtb , geb . am 25 . Juli 1853 zu
SteinSfurth , zuletzt daselbst , 7 . Johan
neS Schwertel , geb. am 14 . Januar
1856 zu Watteuheim , zuletzt in Sins¬
heim , 8 . Johann Keitel , Landwirth ,
geb . am 19. Januar 1865 zu Reiben ,
zuletzt daselbst , 9 . Jakob Dstierer ,
Schuhmacher , geb . am 25 . Juli 1852
zu Kirchardt , zuletzt daselbst . 10. Karl
Klug . Schneider , geb. am 2 . Februar
1844 zu Ober - Viehtach , zuletzt iu SinS -
heim , 11 . Leo Kritzer , Maurer , geb.

am 27 . Februar 1850 zu Forst , zuletzt
in E 'chtersheim , werden beschuldigt , zu
Nr . 1 , daß er als beurlaubter Reservist
obue Erlaubniß auSgewandert sei , zu
Nr . 2 bis 11 , daß sie als Wehrmänner
der Landwehr ohne Erlaubniß ausae -
wandrrt seien , ohne von der bevorste¬
henden Auswanderung der Militärbe¬
hörde Anzeige erstattet zu haben , Ueber¬
tretung gegen 8 360 Nr . 3 deS Straf¬
gesetzbuchs . Dieselben werden auf An¬
ordnung deS Großh . Amtsgerichts Hier¬
selbst auf Samstag den 38 . März
1885 , Vormittags 9 Uhr , geladen .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 473
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
LaudwehrbezirkS -Kommando zu Bruch¬
sal ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden . SinSheim , den 11 . Februar
1885 . H äffner , Gerichtsschreiber des
Großh . bad . Amtsgericht .
Verm . Bekanntmachungen .

Holzversteigerung .
M .403 . 1 . Nr . 87 . Die Gr . Bezirk - -

farstei Baden versteigert mit unverzins¬
licher Zahlungsfrist bis 1. Oktober d . I .
aus dem Badener alten Schlöffe am
Freitag dem SO Februar d . I . ,

früh 9 Uhr .
auS den Domänenwaldabtheiluugen 1 4
Kalkofenrain . 1 14 Lauermatte , H 6
Schloßberg , II8 Rennfeld u . II9 vückel -
fürst : 57 Eichen IV . Kl - , 8 Buchen ,
1 Tannen - Baustamm I . Kl . , 6 II . Kl . .
10III . Kl . . 52IV . Kl : Forlen : 3Spalt¬
klötze , 4 Sägklötze I . Kl . . 5 II . Kl . .
2 Lattenklötze ; Tanuen : 21 Sägklötze
I . Kl . , 14 II . Kl . , 9 Lattenklötze, 80 Ge¬
rüststangen , 50 Hopfenstangen I . Kl . ,
25III . Kl . . 75 IV. Kl . . 175Rebpf «hle.
250 Bohnenstecken ; 48 Ster ffchte-
neS Rollenholz (zur Papierbereitung ) ,
251 Ster buchenes , 27 Ster eichenes ,
189 Ster tanneneS Scheitholz , 142 Ster
buchenes , 27 Ster gemischtes , 140 Ster
tanneneS Prügelholz . 350 buchene, 235
eicheue . 4700 gemischte , 845 tanuene
Wellen und 5 Loose Schlagraum .

Die Waldhüter Westermann in Baden -
scheueru u . Krummeich iu Ebersteinburg
zeigen daS Holz auf Verlangen vor .
Montag de« LS . Februar d . I . ,

früh 9 Ubr ,
auf dem Rathhause zu Kuppeuhei « auS
den Abtbeilunaen III8 Groß Krappeu -
loch . III 13 PffgfelSberg : 44 Buchen ,
2 Eichen IV . Kl . , 11 Nadelbaustämme
IV . Kl .. 2SSgklötze II . Kl . . 345 Gerüst -
stangen , 150 Hopfenstangen I . Kl . , 75II .
Kl . , 501 ' I . Kl . . 75 IV . « l . . 75 Baum -
pfähle , 200 Rebstecken, 325 Bohnen¬
stecken , 568 Ster buchenes , 13Ster tau -
nenes Scheitholz . 128 Ster buchenes .
15 Ster gemischtes , 160 Ster tanneneS
Prügelholz . 3950 buchene, 1000 gemischte,
650 tannene Wellen u . 7 Loose Schlag¬
raum .

Waldhüter Kästner in Koppenheim
zeigt das Holz auf Verlangen vor .
Mittwoch de« LS . Februar d . I .,

früh 9 Uhr ,
auf dem Jatzdhause auS dem Distr . IV ,
Jagdhäuser Wald : 1 Eiche II . Kl . ,
2 III . Kl . . 3 IV . Kl . , 2 Kastanien . 3
Buchen . 2 Lärche« I . Kl . » 1 Forle II . Kl . ,
6 Forlen - Sägklötze II . Kl . , 77 Ster
buchenes , 59 Ster eichene» , 2 Ster ge¬
mischtes , 49 Ster forlenes Scheitholz ,
11 Ster buchenes , 3 StereicheneS . 32 Ster
gemischtes , 5Ster tannenesPrügelholz .
10 Loose unaufbereitete » Stockhol ». 650
buchene, 1130 gemischte und 375 Nadel -
Wellen .

Das Holz wird auf Verlangen von
den Walohütern Braunagel u . Graus
in Oos vorgezeig t.

Holzversteigerung .
M .4I3 . Die Bczirksforstei Berg¬

bau sen versteigert an folgenden Tagen
je Morgens 9 Uhr in der » Krone * zu
Durtach auS dem Domänenwald
Ritmcrt

Dienstag den 24 . Februar :
527 Ster buchene , 62 Ster eichene,

1e Ster gemischte , 4 Ster Nadel -
Scheiter ; 56 Ster buchene , 10 Ster
pem . Prügel .
Mittwoch den 25 . Februar 1885 :

216 Ster Stockholz u . 7000 Wellen .
Donnerstag den 26 . Februar .
Vormittag - 11 Ubr , zu Dur lach in
der » Krone * aus dem Domänenwald
Schlohberg : 2 Eicken 2 . Klaffe . 8 Waa -
nereichen , 8 starke Forlen ; auS dem
Hohberg : 9 Buchen mit 21 75 Fm . .
25 Wagnereichen » 1 Elsbeerklotz , 4
Forlen mit 3 96 Fm . ; aus dem Rit ' nert :

12 Buche . : mit 22 .63 Fm . , 27 Eichen
mit 55 .37 Fm - , 4 Wagnernchen , 23
Nadelklötze 1 . U 2 . Klaffe , 7 Lattenklötze .

Nutzholzversteigerung .
M .375 .2 . Nr . 147 . Großh . Bezirks -

forstei Kirchzarten (bei Freiburg ' ver -
steiaert mit Borgfrist oder Rabaltbe -
williguug

a . aus Domälieowald in Kappel :
Donnerstag den 19 . Februar d . I ,

Nachmittags 1 Uhr .
im Kr euz zu Kappel :

42 Nadelholzstämme I . — lV . Klasse ,
64 Stück Nadelsägholz , 38 sehr starke
Buchen , 7 Aborn ; ferner

Stangen (fichtene und weißtannene )
690 G rüst - , 2510 Hopfenstangen 1. u .
II . . 830 dto . Ilt . und IV . , 1000 Reb -
stccken , 52 Ster Rebsteckenrollen ;

b . auS Domänenwald in Zastler :
Freitag den 20 . Februar d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr ,
im Hirsch zu Oberried .

55 Nadelbolzstämme l —IV . Kl . , 12

Stück Nadelsägholz ,
ferner :

100 meist fichtene Gerüstkangeu , 810
dto . Hopfenstangen I . u . II . , 870 dto .
III . u . IV . , 740 dto . Rebste cken."

Holzversteigerung .
M .384 . 2 . Gr . BezirkSforstei Etten -

heim wird aus dem Domäuenwalde
» Neuwald * . Abtheilung Köcherhalde ,
Donnerstag den 19. Februar !. I .,
MorgeuS B/z Uhr beginnend , im Gast¬
haus »zur Sonne * iu Münsterthal mit
Zahlungsfrist bis 1 . November d . I .
versteigern : 642 Ster buchenes Scheit¬
holz I . , II . und III . Klaffe , 171 Ster
forlene und tannene Scheiter , 159 Ster
buchenes , forlenes u . tannene - Prügel -
Holz ; hierauf 22 starke Buchstämme , 8
Bau - und Wagnereichen und 8 tauneue
Sägklötze . Waldhüter HäuSle iu Müu -
sterthal zeigt daS Holz vor .

Holzversteigerungen .
M .404 . 1. Nr . 152 . Die Gr . BezirkS¬

forstei Schönau b . H . versteigert mit
Borgfristbewilligung bis I . Oktober d . J .
Freitag , 20 . d . MtS . , früh 10 Uhr ,
im Gasthaus zur „ Krone * in HeddeS »
bach auS den Domäaenwaldabtheilongeu
„ GärtnerSberg * , » Stried * , „Schlum -
bachsteinig * und »Schloßbuckel " bei Heb »
deLbach : 29 Eichen - , 88 Forlenstämme ,
11 Forleu - Nutzholzstangeo ; ferner 266
Ster forlen Scheitholz I . Kl . (Werk-
Holz ) , 14 Ster buchen, 313 Ster forlen
Scheitholz II - Kl . (Klotzholz ) . 114 Ster
gemischt Prügelhol » I . Klaffe , 16 Ster
forlen und 186 Ster gemischt Prügel¬
holz II . Kl . (Kohlbolz ) und 6 Loose un -
aufbereitetcs Reisholz .
Montag , 23 . d - MtS . . früh 10Uhr ,
im Gasthaus zum „ Löwen * in Heilig¬
kreuzsteinach, auS den Domänenwaldab -
tbeilrmgm „ Steinwold *, „ Hoheschläae * ,
„ Alter - Wald *, „ Weinwegs - * u . „Heb -
deSbacher-KoPs * und „ Steiuhelle * bei
Heiligkreuzsteinach : 18 Birken - und 20
Lärchen - Nutzholzstangen , 1006 Ster ge¬
mischt Prügelholz II . Klaffe (Kohlholk )
und 23 Loose unaufbereiteteS Reisholz .

Die Waldhüter Schmitt in Heddcs -
bach» Reinhard und Schubert in Heilig¬
kreuzsteinach zeigen daS Holz auf Ber -
laugen vor .

Die bis «1t. März 1886 bei dem
Unterzeichneten Artillerie - Depot vor -
komwenden Instandsetzungs -Arbeiten an
diversen Packgefäßen sollen in öffent¬
licher Submission au de» Miodestfor -
dernden vergeben werden .

Die Bedingungen sind in dem dies¬
seitigen Bureau — Kaiserstraße Nr . 6
während der Dienststunden zur Ein¬
sicht aufgelegt und werden leistungs¬
fähige Unternehmer ersucht , Postwäßig
verschlossene, mit dem Vermerk . „ Sub -
missto » auf Jnstaudsetzuugs - Ar -
beite « au Packgefäßen " versehene
Offerten bis zum 18 . Februar er .,
Vormittags 11 Uhr , ebendaselbst abzu -
gebe» . L.909 .3.

Artillerie -Depot Karlsruhe .
Äl .347 .2 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Mit höherer Ermächtigung vergeben
wir die Lieferung folgender Geräth -
schaften im SubmisstonSwege . nämlich :

2000 Bremsschuhe , 50 Wolldecken,
große . 12 Seegraskopfpolster , 24 See -
grasmatratzen , 12 Roßhaarmatratzen ,
6 Ruhebetten mit doppelten Ueberzügen
von Leinwand , 80 SchoffnerStaschen ,
50 Zugmeisterstaschen , 36 Spiegel ,
kleine , 24 Spiegel , große , 12 Hand -
wasckaefäße , 18 Waschbecken, lackirte,
von Weißblech . 20 Untersatzbleche , 24
Waschapparate mit Untergestell , 12
Talgkanuen von Kupfer , 15 Talgkap¬
seln , 36 Blecheimer , 18 Oelflaschea ,
12 Oelkännchen . ovale , 50 Stehlampen
für Bureaus , 6 Baumsägen , 36 Stemm¬
eisen, 18 Schraubenschlüssel , 6 Verlade¬
bäume , große , 6 Berladebäume , kleiue,
12 Wafferständer mit Deckel, 100 Gras¬
hauen mit Stiel .

Musterstücke u . Lieferungsbedingun¬
gen können bei unserem Gcräthschafteu -
maaozin eingesehen « erden.

Angebote find schritlick , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis längstens

Donnerstag de « IS . d . Mts . ,
Vormittags LV Uhr ,

bei un » einzureichen .
Karlsruhe , den 6 . Februar 1885.

Großh . Hauptverwaltung der Eisen »
bahumagazine .

M .423 .
"
KHHruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Mit Bezugnahme aus unsere Publi¬
kationen vom 16 . und 27 . August und
30 . Dezember v . I . wird bekannt ge¬
geben . daß die neuen Gütertarife für
den direkten deutsch- französischen Güter¬
verkehr ri -r Elsaß - Lotbringen nunmehr
am 1 . April l I . in Kraft treten sollen.
Mit dem gleichen Zeitpunkte treten die
derzeitigen Tarife für den Oesterreichisch-
Unaarisch - und Süddeutsch französischen
Eisenbahnverband ( Verkehr mit Deutsch¬
land ) vom 15 - Juli 1881, und zwar
Theil I , 1 >, III nebst allen Nachträgen
und Anhängen , sowie auch die am 1 .
November v . I . eingeführten Aus¬
nahme - Tarife für Holz , Getreide und
Sprit außer Wirksamkeit .

Karlsruhe , den 15. Februar 1885.
General -Direktion .

M . 437 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Mit Wirkung vom 1 . April er . tritt
im Naffau -Badischeo Verkehr unter Auf¬
hebung deS Tarif » vom 1. November
1881 und der hierzu erschienenen Nach¬
träge ein neuer Gütertarif in Kraft .

Durch diesen Tarif kommen außer den
in unserer Bekanntmachung vom 30.
Januar er . publizirten anderweitige »
(höheren ) Frachtsätze für Konstanz und
vorgelegeue Stationen u . a . kleineFracht¬
erhöhungen für die uaffauischen Statio¬
nen der Strecke Kastel -Hattenheim (ruck.
Wiesbaden ) zur Einführung ; ferner
wird die Bodenseeuferstation Lindau um
in den Verkehr einbezogen .

Nähere Auskunft crtheilt daS dies¬
seitige Tarifbureau .

Karlsruhe , den 16 . Februar 1885.
Geueral -Direktiou .

M -435 . Karlsruhe .

Südwestdeutscher
Eisenbahnverband .

Mit Wirkung vom 1 . April d . I .
kommen an Stelle und unter Aufhebung
der im südwestdeutschen Bodeuseeufer -
tarif vom 1 . Oktober 1879 für den Ver¬
kehr mit der Station Lindau enthalte¬
nen Frachtsätze neue , gegen die seit¬
herigen tbeils Erhöhungen , theilS Er¬
mäßigung nachweisende Frachtsätze zur
Einführung .

Mit dem gleichen Zeitpunkte trete «
die im vorgenannten Tarife für die
Stationen RomanShor » und Rorschach
vorgesehenen Frachtsätze , mit Ausnahme
jener für den Verkehr mit Stationen
der Rheio - Nahe - Bahn , welche noch bis
auf Werteres beibehalten bleiben , außer
Kraft . Soweit die neuen Hefte de»
südwestdeutsch - schweizerischen Güter¬
tarifs , durch welche dre zur Aufhebung
gelangenden erwähnten Frachtsätze theil -
weise ersetzt werden , für Romanshoru
und Rorschach einerseits und südwest¬
deutschen Stationen andererseits keiue
Frachtsätze mehr enthalten , wird eine
direkte Expedition nicht wieder hergestellt .

Ferner werden mit dem 1 . April 1885
die in den Tarife » vom 1 . Januar 1882
für den Verkehr zwischen Ludwig - Hafen
und Mannheim einerseits und den Äo -
denseenferstationen andererseits enthal¬
tene» Frachtsätze für Friedrichshafen und
Lindau aufgehoben . An Stelle derselbeu
kommen in den Tarifen für den Pfäl¬
zisch - Württembergischen und Badisch -
Württembergischen , bezw . für den Pfäl¬
zisch - Bayrischen . sowie im internen Ba¬
dischen Gütertarif anderweite , theilS er¬
höhte , theils ermäßigte Frachtsätze zur
Einführung .

Bis zum Erscheinen der bezügliche»
Tarifnachträge geben die TarisbureauS
der einzelnen betheiligten Verwaltungen
hierüber nähere Auskunft .

Karlsruhe , den 17 . Februar 1885 .
Namens der betheiligten Verwaltungen :

General -Direktion
der Großh . Bad . StaatSeisenbahneu .

M .408 1. Nc . 721 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Höherem Auftrag gemäß sollen nach -
verzeichnete Bauarbeiter : zur Herstellung
eines Psstgebäubes auf hiesigem Bahn -
Hofe . im Wege der öffentlichen Sub¬
mission vergeben werden .

veranschlagt zu
1 . Gypserarbeit . . 2172 68 A
2. Schreiverarbeit ,. 6259 92 .
3 . Glaserarbeit . ,. 2724 90 . !
4 . Schlosserarbeit . 2687 SO .
5 . Blecknerarbert > 2205 87 .
6 . Tüncherarbeit . .. 1548 89 .
7 . Pflästerelarbeit ., 1905 78 .
8 . Veränderung der

bestehende» eiser
neu Trottoirballe ,
beim Anschluß an
das Gebäude . . 2406 32 .

Pläne . Kostcnüberschläge und Be¬
dingungen liegen auf duffeitiaem Hoch-
baubnreau (Bahnhosstraße Nr . 7) zur
Einsicht auf . woselbst auch die bezüg¬
lichen Angebote bis fpätestcuS Mitt¬
woch de » 25 . d . M . . BorurittagS
1V Uhr , schriftlich , portofrei und mit
entsprechender Aufschrift versehen » ein-
zureicheu sind.

Karlsruhe , den 13 . Februar 1885 - 8
Der Großh . Bahnbauinspektor .

M .429 .1. Heidelberg .

Aufforderung .
Alle Diejenigen , welche sich berechtigt

glauben , an den Nachlaß des kürzlich
verlebten Jakob Löwend er , Gewerbe -
schulvorstond von Heidelberg , Erb - oder
Forderungsrechte geltend zu machen ,
werden oufgefordert , sich alsbald bei
mir zu melden , um bei den Berlaffeu -
schaftSverhaudlungeu berücksichtigt zu
werden .

Heidelberg , den 14. Februar 1885 .
Großherzogl . Notar

G . F . Sachs .

L .98l . Nr . 1807 . Eberbach . Die
diesseitige Jnzipirutenstelle mit einem
Gehalte von 600 Mark ist sofort zu
zu besetzen . Bewerbungen stvd unter
Anschluß von Zeugnissen binnen 3 Tagen
einzureichen .

Eberbach , den 14 . Februox 1885.
Großh . bad . BezirkKmit .

Holtzmann .
Druck und Verlag der T . Braoa ' sckeo Hokdochdruikerei .
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